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Friedrich Naumann t*
mt Berlin , 24. Aug . Der Vorsihendr der Deutschen

hemckratischen Partei und Abgeordneter der Nationalver¬
sammlung . D . Friedrich Naumann,  ist heute »n Trave¬
münde gestorben.

V/ . T.-ß . Hamburg , 25. Aug. (Eig . Drahtbericht .) Über
die letzte» Stunden Naumanns wird dem „Hamb . Fremden¬
blatt " aus Travemünde gemeldet : Naumann erlitt am
Sonntag gegen 9 Uhr im „Hotel Stadt Hamburg " einen
Scklaganfall.  Die Folge war ein« halbseitige Lähmung,
die im Laufe des Tages Fortschritte machte, während die
Herztätigkeit immer mehr nächstes;. Als der herbeigerufene
Arzt Dr . Schwiter zu Naumann kam, war der Kranke noch
ziemlich bei Bewußtsein . Er konnte noch sprechen, verlor
dann aber bald die Besinnung , um nicht wieder zu erwachen.
In der Privatklinil des Dr . Schwiter ist er dann 3,50 Uhr
nachmittags entschlafen . Naumann fühlte sich vor dem
Schlaganfall noch ziemlich wohl.•

Mit Friedrich Naumann , der am 25. März 1860 in
Störmthal in Sachsen geboren war, iit einer der besten
Männer  des deutschen Liberalismus dahingegangen.
Wenige Männer haben eS so verstanden, einen großen KceiS
von Menschen , und unter ihnen so viele ausgezciichnete
Männer und Frauen , für sich zu gewinnen , wie er. Nicht bloß
durch eine außerordentlich umfassende schriftstellerische und
rednerische Tätigkeit , auch durch seine ganze Persönlichkeit
und die besonder« Arl seiner Darbietungen ! Er war ein
Mann für sich , ein Eigener,  der auch in seinen Reden
und Sck'nften immer s ich gall und den Dingen , von denen er
hantelte , stets einen persönlichen Charakter zu geben verstand.
83as er war , das ist er nur allmählich geworden . Man hat
ihm wob! vorgeworfen , daß er seinen ersten Überzeugungen
untreu geworden sei, aber mit Unreckit. Er hat sich ganz
ko n s e o u e n t entwickelt. Den jungen Geistlichen  zog
es früh zu sozialer  Tätigkeit . Er fand sic in . den An¬
stalten des Rauhen Hauses in Hamburg bei Wiechern , da¬
mals dem Hauptverteeter religiös -sozialer Arbeit . Aus der
engen Tätigkeit von Anstalten stieb es Naumann in das
Leben hinein , er verfolgte seine religiösen und sozialen Ziele
in der inneren Mission,  dort schloß er sich an Stoecker
an, in dem damals nickt bloß er. sondern viele andere einen
großen sozialen Nefornrator sahen. Aber er e .kannte , daß
Stoecker Wege ging , di; er nicht mit ihm gehen kannte ; denn
Naumann war durch das Leben zu einem religiös und poli¬
tisch f r e i d e n k e n d e n Mann geworden , der weder mit der
engen Orthodoxie noch mit der Agitationspolitik Stoeckers
sich befreunden konnte. Es trieb ihn hinaus aus bloß sozialer
zu politiscker Tätigkeit , er g-ündete die national-
soziale  Partei . Eine Partei , die soziale Ziele zugleich auf
nationalem Boden und mit treuer Staatsgesinnung verfolgen
wollte . Es gelang ihm. zahlreiche Anhänger , unter ihnen
viele bedeutende Männer und F .auen , zu gewinnen . In
einem langen Kampfe vom Jahre 1896 ab hat die Partei dann
versucht unter Naumanns Führung eine politische Rolle zu
spielen. Trotz aller Arbeit ist es jedoch nick't gelungen , eine
wirkliche politische Partei zu gründen . Naumann entfaltete
eine reiche schriitsteüerische Tätigkeit m seiner „Hilfe , in
vielen Merken und begeisterte an vielen Stellen zahlreiche Zu-
Hörer. Der neuen Partei war es aber, wie gesagt , trotz
vieler tücktiger und begeisterter Anhänger nicht gelungen , die
Massen für sich zu gewinnen , und als, ,die Wahlen vom Jahre
7808  der Partei keine weiteren Erfolge gebracht hatten als
die Wahl eines  Abgeordneten , des Seren v. Gerlach . wäh¬
rend Naumann selbst unterlag , da entschloß stck dieser zu dem
schwersten Schritt seines Lebens , dem Gedanken , seine eigene
Partei auszugeben,  und er schloß sich mit der Mehrzahl
seiner Anhänger der F r e,i s i n n i g c n Bereinigung
an. der Nartei , der er sich am meisten verwandt uhite . Der
Anschluß vollzog sich nicht ohne Schwierigkeit , und die Ver¬
schmelzung der verschiedenen Richtungen bedurfte längerer
Zeit ehe sie vollständig wurde. .

Naumann wurde dann bei den Wahlen von 1607 rn Hell¬
braun in den Reichstag  gewählt , und damit hatte er das
Stelluna erreicht, deren er ^ durfte . Er hatte nun .eenen
ehrenvollen Platz in der neuyegrundeten Fortschrittlichen
Volkspartei und eine angesehene Stellung im^Reick)s -.age ge¬
wonnen , er kannte von fester Grundlage ans seine politischen
Ziele verfolren , und er tot es mit vollem Eifer und voller
Begeisterung Nock» der Revolution wurde Friedrich Naumann
als Mitasted der Demokratischen Partei  ftr den
Wahlkreis 3 Stadt Berlin in di« Verfassunggebende de irische
Nationalversammlung  gewählt , zu êr-en alle 'rb̂ sben
Köpfen ex  eine Fra §e p-efvört hat, auch nach dem Urteil s-einer
politischen »Gegner ; denn als Politiker wußte Friedrich Ncru-
r -ann selbst diejeniaen . die nicht seiner Meinung waren , zu
fesseln Was :hm vor allen anderen Politikern wohl « ne be¬
sondere Rolle zuwies , war das große Maß von eigenen
Anschauungen,  die er in seinem mannigfachen Leben ge¬
wonnen halte . Er vereinigte in sich den durchgebildeten from¬
men Theologen,  dem mit vollem Recht fitr seine religl 0 t>en
Werke die Universität Heidelberg den theologischen Doktortitel
gab, den kü n st l e r l s ch fein empfindenden Mann , den
Politiker und den Redner von ungewöhnlicher
Kra  st . Er sprach schlicht und einfach, machte keine Phrasen,
aber er packte durch die Eigenartigkeit seiner Darstellung uns
durch di« Wärme , mit der er sprach, seine Zuhörer , so daß, wo
er auch lpreckvn mochte — hier in Wiesbaden sprach Friedrich
Naumann 1913 rm „Kaufmännischen Verein " über „Das
Mittelm <eo » nd seine Geschichte" — als Politiker , als Sozicrl-
pelitiker . :,ls Mann der Wissenschaft und der Literatur , eritet§
allgemein fasst Ile . und wohin er nicht persönlich kam, dahin
kam er durch sein ; zal>l reichen. mannigfaltigen Schriften und

eigenartige Zeitschrift JSM  Hülfen,

Nun ist er denn dahingegangen — Friedrich Naumann —
als ein Monn , der in seiner ganzen politischen Laufbahn stets
gearbeitet hat zum Besten seines heißgeliebten Vaterlandes
im Smn « sozialen und politischen Fortschritts
Ihm ist «in Andenken höchster Ehre in der Geschichte der deut¬
schen Parlament « gewiß!

Der Friede.
Aus dem Obersten Rat in Versailles.

mr . Versailles , 25. Aug. Der Oberste Rat der Alliierten
bestimmte in seiner gestrigen Sitzung , daß die Kosten für die
Volksabstimmung in Schleswig  zu gle  ich « n
Teilen von Deutschland und Dänemark getragen werden sollen.
Er beschäftigte sich sodann mit dem ö st e r re i.chi schien
Friedeuspcrtrag , dessen Fertigstellung beschleunigt werden soll,
ireil Titloni cm  1 . September Paris verlass« ! wird , um
der Debatte der italienischen Kammer über die Ratifizierung
des Friedensvertrages , sie am 3. September beginnen wird,
beftuwohnen . Der Rat be-bandelte sodann eingehend die
Kohlenfrage,  über die Minister Laucheur den Bericht er¬
stattete . Nach feiner Meinung erklären sich die Schwierigkeiten
nicht nur aus Föoderungsverminderung , sondern auch aus der
Transiwitloo « Er teilte mit, daß demnächst eine Kommission
nack Polen reise, um dort die P o l e n s r a g e zu studieren.

mr . Versailles , 25. Aug . Der Oberste Rat beschloß gestern,
der rumänischen  Regierung eine Note zu überreichen , in
der sie ausgcscrdert wird, über alle Requisitionen und
Beschlagnahmungen in Ungarn  genaue Aufklärung
zu geben . Der Betrag dieser Beschlagnahmungen werde später
bei der Abrechnung der Entschädigungssumme , die Ungarn zu
zahlen habe, berechnet werden. \

in7. VerskUllcs. 25. Aug. Nach dem „Jntransigeaüt " spll
der Oberste Rot Rumänien auch mit Einstellung der
Lieferung von Kriegsmaterial  gedroht haben , wenn
es sich kiicht den Anordnungen des Obersten Rates füge.

Die Starke der amerikanischen Truppen in den
Rheinlanden.

mz . Amsterdam, 24. Aug. Preßbureau Radio meldet aus
Washington : General Pershing hat dem amerikanischen
Kriegsamt vrrgeschlayeu , daß die amerikanischen Strettkräfte,
d»e in Deutschland noch dem 30. September verbleiben , 60 000
Mann betrogen sollen.

Zur Behandlung des deutsche» Privateigentumsin
Elsaß-Lothringen.

mz. Berlin , 23. Aug. £ ie „Köln . Zeitung " vom
12. August brachte eine Meldung aus Karlsruhe , es sei
zwischen der deutschen und der französischen Regierung
ein Abkommen dahin zustande gekommen, das? gegen
Bezahlung einer Pauschalsumme das gesamte Mobiliar
deutscher Einwohner im Elsaß zum Abtransport dort
freigegeben werde. Voraussichtlich würden somit in ab¬
sehbarer Zeit die Eigentümer die Erlaubnis zur Ein¬
reise zwecks Besorgung des Umzugs erhalten . Diese
Notiz trifft nicht zu. Wie durch das Wolffkche Bureau
am 26. Juli gemeldet wurde, richtete die deutsche Re¬
gierung eine Note über oie Behandlung deutschen Pri¬
vateigentums an die Entente . Die Note bezieht sich
auch auf Elsaß-Lothringen . Eine Antwort ist bisher
noch nicht erfolgt.

Der Einspruch der deutschen Stadt Tondern.
mz: Tondern , 24. Aug. Bei einer Kundgebung , an

der sich die deutsche Bürgerjchast Touderns außerordent¬
lich zahlreich beteiligte, wurde dieser Tage folgende
Entschließung einstimmig und mit stürmischem Beifall
angenommen ; Die Bevölkerung der deutschen Stadt
Tondern gibt nochmals in letzter Stunde ihrer Em¬
pörung dadurch Ausdruck, daß durch die unberech¬
tigte,  jeder g e f cki >h r l i hon Überlieferung
und allen wirtschaftlichen  Z a s»  m m en  h äu¬
gen  hohnsprechende Einbeziehung rein deutscher Gegen¬
den, wie derStadt Tondern und des Fleckens Hvyen, in
das erste Abstimmungsgebiet , die Bewohner dieser
Gegend gegen ihren Willen  und ohne die Mög¬
lichkeit irgendwelcher Gegenwehr an das ihnen stamnics-
fremde Dänemark zwangsweise ausgeliefert
werden sollen. Die Bevölkerung Tonderns richtet an
die Reich sregierung und an die preußische
Regierung  die eindringliche Mahnung und Bitte,
mit allen ihnen zu Gebote stehenden Mitteln auf die
zur endgültigen Festsetzung der Grenze berufene Kom¬
mission dahin einzuwirken, daß unter Anerkennung der
nationalen , wirtschaftlichen und geographischen Zuge¬
hörigkeit diesen Gebiete mit oem deutschbleibenden
Schleswig-Holstein die künftige Grenzlinie so gezogen
werde, daß sie dieses Gebiet bei Deutschland be¬
laßt.

Abtransport deutscher Kriegsgefangenen aus
Serbien.

it >z. Berlin , 23. Aug . Die Reichszentralftelle für Kriegs¬
und Zivilacfanaene teilt mit , daß durch die Unterstützung der
amerikanischen Kommission in Berlin aus Serbien 5000
deulicke Kriegsgefangene in drei Zügen abtranSportiect worden
stick . Sämtlicke drei Züge werden dem DurckrangSl .rger Lech¬
feld zugefthrt . Der erste Transport ist bereits eingetroffen,
der zweite bat beute Wien passiert, während der dritte sich zur-
uit  noch in Agram befindet.

Rückgabe Kiantschous an China gegen
Kompensationen.

mz. Amsterdam , 24. Aug . Nach dem Prchbureau Radlo
wird aus Peking gemeldet , daß der japanische Gesandte rin
Auswärtigen Arnt erklärte, Japan sei bereit innerhalb zw«
Jahren K'autschou an China zurückzugeben, forderte ledoch da¬
für Kompensationen  an anderer Stelle . Damit kann,
setzt das Preßbureau Radio hinzu , nur die Mandschure:
oder die Mongolei  gemeint sein.

Wilson über die offizielle Beendigung des Kriegs-
zuftandes.

mz. Amsterdam , 23 . Aug . Das Pretzburea -u Radio meldet
aus New Merk: Senator Fell unterbve 'te'te Wilson auf der
Konferenz im Weißen Hause 20 Fragen . Die erste lantetei:
Können Sie nicht erklären, daß der Frredensz  u st and  be-
stebi, um so den Kriegs -zustand zu beenden ? Die vierte Frad«
lautete : Da der Kriegszustand auf diese Weife beendet sein
würde , könnten dann nicht Konsuln  für D e u t sch l a n d
ernannt werden und die Handelsbeziehungen  mit
Deutschland wieder ausgenommen werden ? Wilson antwortete
auf diese Fragen : Ich fühle mich zu der Erklärung verpflichtet,
daß icki meines Erachtens nicht nur nicht das Recht habe , durch
e»ne Proklamation zu erklären, daß der Friedenszustand be¬
steht, sondern daß ich unter keinen Umständen darin einwilligen
könnte, bevor der formelle  Friederrsvertrag ratifiziert ist.
Ich muß offen heraus sagen, daß es meines Erachtens ein
Flecken ans unserer nationalen Dhre sein würde , den wir nie¬
mals wieder tilgen könnten, wenn wir , nachdem wir unsere
Männer auf dos Schlachtfell » gesandt Hallen, um für die ge-
mernsr>me Sache zu kämpfen, diejenigen , die im Kriege mit uns
verbündet  waren , llei der Regelung der Friedensbe¬
dingungen im Sticke lassen würden und uns aller Verant¬
wortung bezüglich dieser Bedingungen begeben wollten.

Aus dem Senatsausschuß für auswärtige Angelegen¬
heiten.

mz . Amsterdam, 23. Aug . Preßbursau Radio . Der Sen als-
ansschliß für auswärtige Angelegenheiten beschloß, Vertreter
der Irländer , Griechen, Ägypter, Litauer , Estlärrder, Letten
und vielleicht noch; andere Völker anzuhöcen . Die Koreaner
sollen nicht angebört werden , da die Festlegung Koreas Grenzen
für den llorliegenlen Frredensvertrag nicht rn Betracht;
komme. Die Perser , Armenier , Indier und andere Nationali¬
täten , die die Selbstbestimmung wünschen , baten bisher noch
nicht, angehört zu werden. Die Anträge für die Ukrainer , Est¬
länder , Litauer und Letten wurden dem Ausschuß deramerüka-
nisch-mittcleuropLischen Gesellschaft übermittelt.

Türkisch-nationaNstlsche Forderungen,
mz. Amsterdam, 23. Aug. Die „Times " melden aus

Kenstantinopcl , daß in Erzerum unrer dem Vorsitz des
für vogelfrei erklärten türkischen Ee,tecnls Mustapha
Kcmal -Pascha ein türkisch-nationulistlscher Kongreß ab¬
gehalten wurde. Der Kongreß Hit eine Entschließung
angenommen, in der gefordert wird , daß dre Türkei
ihre Integrität  behalte und daß d-.e türkrsche Re¬
gierung sich nicht in die bevorstehenden Wahlen ein¬
mische. In einer Entschließung wird erklärt , daß die
augenblickliche türkische Regierung nicht als Vertreterin
der türkisch-nationalistischen Bestrebungen angesehen
werden kann. Echlteßlich sprach sich de: Kongreß gegen
die Besetzung türkischer Gebietsteils durch die Griechen
u.id Armenier aus ._ _ _

Die Lage in Oberschlesien.
mz. Beuchen , 24 . Aug . Die 32 . ReichSwehrbrigade mckldet:

Südlick Godoiiv-Lazisk versuchten im Laufe der Nacht pclmscke
Baitden die Grenze zu überschreiten . Sie wurden durch
Masrl'tnengewehrfeuer vertrieben.  Zwischen Birkeritha!
ui>d Wclllau erfblgten an mehreren Stellen auf unfers
Fe '.dwocken Angriffe durch polnische Banden . Hierbei wurde
ein Unteroffizier , der leicht verwundet wurde , heimtückisch er¬
morde: . Sonst verlief die Nacht ruhig . — © ne ' weitere Mel¬
dung der 92. Rerchsivehrbriyade besagt : In der Gegend süd¬
lich Goldmomisdorf , Kreis Nybnik, überschritt eine polnische
Patrouille die Grenze . Sie wurde vom Grenzschutz zurückge-
trieben Dabei fiel ein Pole verwundet in unsere Hand . Er
gehörte dem Gienzschutz Beuthen an , der aus bberscklefischen
Überläufern gebildet wurde. Del Hohenlohe -Hütte wurde ein
noch terbliellenes Jnsurgentennest gesäubert . Sonst verlief der
Tag ruhig.

mz. Beuthen , 23. Aug . In der Gegend von Pleß wurden
um 4 Uhr nachmittags starke Angriffe  auf die Feld¬
wacken in Lonkau und Gottschalkowitz unternommen . Der An-
«triff wurde von polnischen Banden  eiirgeleitet . Ter in
Gett 'challowih eingebrochene Feind wurde im Gegenstoß über
die Grenze zurückgeworfen.  Der Anariff auf die Felll-
wacken in Lonkau wurde abgewiefen . In G l e i w i h wurde
ern Angriff auf das Proviantamt abgewiefen . Sonst Ruhe.

Die Volksabstimmung bleibt entscheidend.
me. Breslau , 33. Aug. Die Nachricht von der mit Zustim¬

mung der Reicks- und Staatsregierung erfolgten Einsetzung
einer besonderen interalliierten Militärmission unter dem
Vorsitz des Generals Dupont hat, zum Teil , durch ebenso üller-
triebcne wie voreilige Schlutzfolgerungen einiger Berliner
Blätter t-erarl -ßt , dazu geführt , daß sich in Oberschlesien die
Meinung verbreiten konnte, das Schicksal. Oberschlesiens sei
irunmehr völlig von dieser Kommission abhängig und dadurch
von vc ruhe rein in einem für Deutschland ungünstigem
-S7"»n« entschieden. Der Reichs - und Staatskommifsar für
Schlesien und Weftposen evklärt denigegenüber . Laß nach wM
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vor nur durch die in den einschlägigen Westimmungen de?
Friedensvertrupek fest gelegte Volksabstimmung  ent¬
schiede« werden kann. Di« Bevölkerung bei  Abstimmungsge¬
biete« bot dem roch s« lbft  zu entscheiden, ob sie mit Polen oder
Deutschland vereinigt wevden will. Die traurigen Borgqnge
der letzten Wochen und mehr noch bereit unzweifelhaften Be¬
gleiterscheinungen haben bei keinem 'Oberschlesier Zweifel ge¬
laffen, welche persöklliche Werontwortung er bei der Volksab¬
stimmung trägt und nach welcher Richtung hin er sich entschei¬
den muß.

Erörterungen der interalliierten Militärmission.
inr . Versailles , 24. Auq. Der . Temps " meldet, daß die

interalliierte Militärmission in Oberschlesien auch die Frage
au erörtern haben werde, ob sich im Interesse des allgemeinen
Friedens und im Einverstäntmis mit den deutschen Behörden
nicht die mil ' tärische Besetzung Oberschlösiens zu einem
früheren Zeitpunkt als zu dem im Friedensvertrag vorge-
fehenom als notwendig «rtveife.

Gegen den Bolschewismus.
Neue «kralnifche Erfolge gegen die Bolschewisten.

mz, Bern , 23. Aug. sHavas.) Aus Kamenetz-PodolÄ
wird dem Ukromischen Pretzbureau gemeldet, daß die ukrai¬
nischen Truppen neu« Erfolge in den Kämpfen gegen die
Bolschewistender mittleren Ukraine östlich des Dnjper und süd¬
lich von Kiew zwischen Bug und Dnjper davongetragen haben.
Eine Rcühe von Ortschaften und die Stadt Kasntin , mehrere
Meilen von Bcrdidschewentfernt , wurden erobert . Der Fall
von Z i t o m i r und Kiew  sieht bevor. In der südlichen
Ukraine hat der Rückzug der Bolschewisten und die Revolte der
Bauern die Bolschewisten gezlvungen, Nikolajew und Cherson
vvllstaiidi-g auszugeben.

Die Starke der Sowjettruppen.
mz. Amsterdam, 23. Aug. Laut Pressebureau Radio

meidet die „Associated Preß ", daß die Starke des
Eowjetheeres in Rußland einschließlich der Reserven
1200 000 Mann beträgt.

Die allrussische Regierung in Omsk. /
ma. Amsterdam, 23. Aug. Laut Pressebureau mel¬

det die „Associated Preß " aus Tokia, daß die allrussische
Regierung in Omsk ihre Geldreserven und Archive nach
Irkutsk übergeführt habe. Eine nichtbestärigte Meldung
eus Peking besagt, daß die Regierung in Omsk ge¬
stürzt sei

Ausland.
Erzherzog Josephs Rücktritt.

mz. Budapest , 23. Aug. Infolge der ablehnenden
Haltung des Obersten Rates ist der Gouverneur von
Ungarn , Erzherzog Joseph , sowie das Ministerium
Friedrich zurückgetreten.

mz. Budapest , 23. Aug. Das Ungar . Korr .-Bureau
meldet : Heute nachmittag ist vorn Präsidenten der Frie¬
denskonferenz Clemenceau ein Telegramm eingelaufen,
worin mitgeteilt wird , daß d>e alliierten und assoziier¬
ten Mächte die Verweserschaft des königlichen Prinzen
Joseph und die durch den Prinzen ernannte Regierung
nichtanerkennen  und erklären , daß sie nrcht geneigt
sind, mit dieser Regierung über den Frieden zu ver¬
handeln . Nach Einlaur dieses Telegramms berief
Ministerpräsident Friedrich fufort einen Ministerrat
ein, zu dem auch Prinz Joseph erschienen ist. Es wur¬
den zwei wichtige Entschließungen getroffen , uub zwar
erstens, daß Prinz Joseph infolge der Stellungnahme
der Entente seine Tätigkeit als abgeschlosien betrachte
und von der Verwejerichait zuriicktritt und zweitens,
daß die durch den Prinzen ernannte Regierung demissio¬
niert Von diesen Entschließungen »rächte der Minister¬
präsident persönlich der in Budapest weilenden Enteute-
mission und mittels Funkspruch auch dem Präsidenten
der Friedenskonferenz Elemencean Mirtcilung . Die
Ententemission forderte den Ministerpräsidenten auf.
ein M i n i st e r i u m zu bilden , in welchem sä m t-
liche Eesellschaftsschichten  vertreten sind.
Zugleich wurde der Ministerpräsident aufgefordert,
unter allen Umständen für die Aufrechterhaltung der
Ordnung  zu sorgen. Die Entente stellte zur Bil¬
dung der neuen Regierung eine Frist von d r e i
Tagen.  Ministerpräsident Friedrich kebrte in den
Ministerrat zurück, wo der Minister des Auswärtigen
Lcvacsv im Namen der Mitglieder des zuriickgetretenen
Kabinetts vom Prinzen Joseph Abschied nahm . Lovacsy
erklärte , Prinz Joseph habe sich in der Stunde der
Krise zu handeln entschlossen, weslialb ihm der ewige
Dank der Nation sicher lei. Der Prinz verabschiedete
sich darauf von seinen Mitarbeitern , reicht- jedem der
Reibe nach dis Hand und entfernte sich hierauf Der
Ministerrat beschloß sodann bis zur Konstituierung der
neuen Regierung , die Geschäfte des Landes weiter zu
führen. Der Prinz wird morgen eine Abfchiedsprokla-
mation an die Nation erlassen.

Churchill über die deutsche Handelskonkurrenz.
gefahr.

«Z . Amsterdam , 23 . Äug . Wie das „Mgemeeii HcmdelS-
>>lad" meldet, dielt Churchill in der britischen Armeehcmdtts-
hrchschule in Köln vor dort studierenden enykischen Soldaten
eine Netze, worin er urrter Hinweis auf den hohen Grad der
" r ga n i s a t i o n der D e u t sche n auf dem Gabiete von
Handel und Industrie  erklärte , die Engländer müssen
alle? tun , was in ihrer Kraft lisge, um mit der deutschen Orga¬
nisation .gleichen Schritt zu halten, um ihren Platz auf dem
Gebiete der Handels , insbesondere in den koinmentzen zehn bis
sänsiehn Jahren zu behalten . ^

Di» Union »nd EarranM».
mz. Amsterdam. 23. Aug „Daily Herald" vom

23 Aug. meldet, daß der britische Botschafter in Meiilo
den Präsidenten Wilson erneut ersuchte, gegen die Re¬
gierung Carranzas eine energische Haltung einzu¬
nehmen. Wilson habe erklärt , daß er die Rede
Earranzas vor dem mexikanischen Repräsentantenhaus
am 7. September abwarten wolle. Es werde sich aber
wahrscheinlich als notwendig »rweisen, Maßnahmen zu

die zum Rücktritt Carranzas sichren werden.

Wiesbadener Nachrichten.
— Ter gestrige Sonntag ist vielen, die für diesen Tag

etwa? Besonderes geplant hatten , gründlich verregnet.
Drohendes Gewölk hing schon morgens am Himmel und ein
Witterungsumschlag machte sich tu empfindlicher Kühle be¬
merkbar. Mancher Ausflug unterblieb , und auch kürzere
Spazieraänge wurden nur dann unternommen , wenn ein
geselliges Beisammensein unter schützenden! Dach den Ab¬
schluß bildete. Denn am frühen Nachmittag bereits entluden
sich die Schleusen des Himmels zu einem recht unfreundlichen
Landregen , der erst gegen Abend aufhört - . Infolgedessen
fand auch der im Kurhaus angesagt gewesene billige Volkstag
nicht statt.

— Raffanischer Genoflenschaftsverband. Die diesjährige
Hauvive-sammlung des Verbandes naffauischer landwirt¬
schaftlicher Genossenschaften wird nach Limburg  ern-
be rufen.

— Die Provinzial -Banernschaft für Heffen-Naffa« hat
an tie Nationalve .sammlung eine Eingabe gerichret, in der
sie Protest dagegen einlept , das; für die neuen Vermogens-
und Erbschaftsabgaben  und Steuern der gemeine
cdcr Verkaufswert der landwirtschaftlichen Betriebe als
Grundlage genommen werden soll, weil , dadurch der Ruin
der Landwirtschaft herbeigeführt würde.

— Ein Obst- und Gemüseverwertungskursus wird im
Auftrag der Landwirrschaftskammer in der Zeit vom 26. bis
28. b. M. durch den Obst- und Weinbauinspektor Schilling m
Eltville  abgebalten.

— Oberforstmeister Danckrlmann , der Dirigent der Forst-
abteilung der Regierung in Wiesbaden , ist nach langem
schwerem Leiden in Davos , wo er Erholung suchte, gestorben.
Mit chm ist ein hervorragender Forstmann und weidgerechter
Jäger , der sich auch als Verwaltungsbeamtec außerordent¬
liche Verdienste erworben , dahingegangen . In Verhältnis-
mäßig jungen Jahren rückte er vor ungefähr sieben Jahren in
die leitende Stelle bei der Regierung in Wiesbaden ein. Er
ist ein Sohn des verstorbenen preußischen Forstmannes und
Direktors der Forstakademle Eberswalde , Oberforftmeistor
Dr . jur . Do.i'ckelmann.

— Die Geschäftsräume des 4. Polizeireviers werden am
!>7 d M von MichelSberg 28 noch dem Polizeidirektions-
gebävde Friedrichstratze 25 verlegt und bleiben für den Tag
tzes Umz-.-gs, am 27. d. M., geschloffen.

— Gartenfest im Kurhaus - Die Kurverwaltung hatte
am Samstag wieder einen besonders großen Tag. Fast Men
es, als ob der geräumige Garten nicht in der Lage s« ,. me
Menschenmenge, die nach Beginn des Gartenfestes noch Einlaß
begehrte, auf,unehmen . Tausend « harrten bereits der Ereig-
niffe, lauschten den Musikweisen der beider Kivell -n : Städti¬
sches Kurorcliäster und Wiesbadener Musikverern, oder pro¬
menierten lebend und gesehen werdend im Garten auf und
ab. Mit den üblichen Knall , und Lichtefsekten wurde nach
9 Uhr das Feuerwerk  abgebrannt , deffen Hauptstück dies¬
mal in einem unter großer Heiterkeit über den Weiher vor-
und rückwärts fahrenden Radfahrer bestand. DaS Trommel-
feuer des ScklacktenbombardemenkS bildete auch diesmal
wieder den Abschluß der pyrotechnischen Lichtwunder, bei
denen man sich mit einiger Phantasie die Eindrücke eines
Nuchtgescchtesmit Leuchtkugeln und Schrappnells . die gluck-
lickerweife nicht wehtaten , Vortäuschen konnte. Leuchtfontane
und Scheinwerfer bildeten dann wieder den Übergang in me
Wirtlichkeit eines schönen Sommerabends , den Einheimische
und Gäste so lange auf sich mitten ließen, als die Musik
spielte.

— Svnagogengrdenkfeicr . Aus Anlaß des 50jährigen
Bestehens der Hauvtsvnagope am MichelSberg hatte die israe¬
litische Kultusgemeinde für gestern vormittag einen Fest-
aott-'Sdienst veranstaltet , dem unter Mitwirkung der Opern-
sängerin F :l Helene Bodewig (Sopran ), Frau B. Hettrampf
(Alt), Frl . Hilde Israel (Mezzosopran), Oberkantor A. Nuß-
fruun (Bariton ), dem Mitglied der Kurkapelle Adam Hahn
lHirfe ), Herrn Werner Wemheuer (Orgel ) und des Syna-
ooaengcsanavereins ein besonders eindrucksvolle? Gepräge
gcgcten wurde. Nach einem Chorvortrag aus Psilm 24 und
der EliaS -Nrie von Felix Mendelssohn -Bartholdy hielt der
Stadt - und Bezirksrabbiner Dr . Lazarus die Festpredigt, in
we'cher er einen kurzen Rückblick über die Geschichte der
KultiiSgemeinde in den letzten 50 Jahren gab und die Bedeu¬
tung der Synagoge für die Mitglieder der Gemeinde gerade
ni der gegenwärtigen Zeit betonte. Ein vierstimmiger Frauen-
ckor aus- Psalm 23 von Franz Schubert und der Vortrag
eine? Mnsikepos für Soli und Chor mit Orgel - und Harfen-
begleitung ..Von Tempel zu Tempel" von Otto Wermcke
(Text von A. Nutzmann ! beschloß die würdevolle Feier.

— Eigentümer gesucht. Am 10. d. M. wurde am Platze
ein gebrauchter Autoreifen , Gleitschutz mit der Bezeichnung
Le GauloiS " 880X120, gefunden . — Angehalten wurde eine

Taschenuhr mit Kette. In der Ubr sind dir Worte „G. Schuck,
Wiesbaden ", einaraviert . EigentumSanspruche sind bei der
Polizeidiiektion auf Zimmer 21 geltend zu machen.

— Strayenränber . Ein Herr , welcher vom Bahnhof
kam wm de während der Nacht von Freitag aus SamStag der
vorigen Woche in der Leffingstraße von drei Personen über-
fallen. Zwei der Leute hielten den Herrn fest, setzten rhm den
geladenen Revolver auf die Brust . forderten ihn zur
Herausgabe feines Geldes auf , und er muhte ihnen notge-
dningen auch ! m Inhalt seines Portemonnaies sowie seiner
Brieftasche mit etwa 500 M berauSgeben. Der Dritte nahm
daS Geld in Empfang und knöpfte dem Überfallenen außer-
dem die silberne Taschenuhr ab. Dann suchten die drei
Straßenräuber das Weite. Während der Nackt vom SamSrag
auf Sonntag wurden die Täter von zwei Kriminalbeamten im
bittiaen Bahnhof angetrofsen und festgenommen.  Es
sind 'Burschen im Alter von 18 bi« 25 Jahren , ein Schlaffer
aitS Saarbrücken und zwei Taglöhner aus Biebrich bezn>.
Wiesbaden, sämtlich bereits vorbestraft . Das geraubte Geld
hatten sie zum größten Teil bereits verpraßt . Auch die Uhr.
wurde gefunden. Die Personalpapiere , dir die drei Leute sich
angeeignet batten , haben iie vernichtet-. ES wird vermut -t,
daß das Dreiblatt an anderen Plätzen ähnlich gearbeitet hat.

— Preuhtsche Äloflci» Sotletlt . Dt« (Erneuerung der 2o(e jur 8. « lalle
lunfcnbei Lotterte bat bet « erlast de, Anrecht« spatesten, bi, »um 5. « ep.
temver er. za erfolgen.

— Personal Nachrichten. Dem Boftsekretür Albert siuch » nun,  Met,
b,-.ber beim Postamt Biebrich (Rhein) , wurde eine planmatztge Poftlekretar-
stelle beim Postamt S (Sauptbahnhos) übertragen.

Vorberichte über Kunst, Vorträge und verwandte».
• Residenz-Theater. Die Vorstellungen beginnen, wie seither, abend»

7.% Uhr, nicht 7 Uhr.
* « arhau». Für motaen Dienstag tst ein Richard-Waaner-Abrnd unter

Musikdirektor Schuricht« Leitung 4m Abonnement angrletzi. — Mitglieder
de, Ballett » de» Naslautscheu Landestheater» werden einen Abend in
eigener Regie geben, und zwar am Samstag . Archer der Pony-Quadrille
weide» ganz neue Tänze vorgeführt; u. a. wird die erste Solotänzerin
Hildegard Salzmann in drei Solotänzen austreten.

Aus dem Vereinsleben.
» DI« botanische « btetlun, de, „N a l s - u I s che n SSe t e I n » f ü t

Naturkunde^  veranstaltet am Mittwoch e'aen « uestuz übe, dte Platte
uach dom Kelleislopj . Abmarsch um 2 & Uhr vom Fras-niu, -Denkmal.

wc . höchst, 24. Aug Nächtlicherweile ist die kalhaltsche Zustinuskbq,
vcnTiebea heimgesucht worden, welche für etwa 2000 M. Wäsche eni®n>
deten. — Ja der evangelischen Kirche wurden binnen kurzer Zeit ~
zweiteumale die Opserbüchjen erbrochen und ihre» Inhill » beraubt.

Sport.
Tie Mainzer Regatta , sanft eine der bedeut-ndst-n ruderstortlicha,

SSeranftaltangen, blieb in diesem Aahre auf eine von Mainzer Ruderverewe,
>uf der bekannten NennstreLe vorbereiteten „2 " ‘ «•« « " *8 0 *»*"
beschrankt. Die meisten Boote, u. a. nicht weniger als fünf Achter nrüt»
der veranstaltende Verein. Weitere Teilnehmer waren Nudervererne d«
nt Heren Umgebung, u. auch die zranklurler Rudeipe'elllchaft„Sermanla".
Einen recht schonen Erfolg hatte der Ruderklub Wiesbade,
1 8 8 8 , der im 2. Anfänger-Vierer mit der Mannschaft.Erait 4.h>ele, Wilh.
hrtmann , Julius Ulrich, HeiNt. Kröner, Steuer: Aug. (derber, mit llo -ii,
Vorspriina vor der Kasteler R.-E. und dem Mainzer R.-L. als vErtUr
durchs llte! kam Der Verlaus der Regatta litt unter dem Rezenwettn
am Sciintagnachmittag. Der Besuch war trotzdem sehr zahlreich. Die Ei,
aebnisie der Aamitrennen aus der ca. lSllll Meter laugen Bahn stude Iunz,
manne,„Vierer: 1. K- fteler R.-E. «.»7. 2. SR.-1 . 1, Ansange-.Viern.
1 M. R.-L 6.25. 2. R.-Kl Oppenheim. 3. R.-KI. R-stoui- höchst, 1. Bied-
richer R.-B. wvv. Einer: 1. Karl hosmann sM. R>B.) 6.54 2. yam
Kolkhof (M. R.-V.). Vierer: 1. Mainzer R.-V. 5.55, 2. Kasteler
3. BikbricherR.-B. 1« K), 4. Ruderklub Wiebaden 1888 2. Ans-ngm-Btern:
1 Ruderklub Wiesbaden 1888  3 .25. 2. Saftetet » .=<5. 3.
Mainzer R.-V. Znngmannen-Achter: Wurde wegen Kollist«« adgebrochn,
und nach Schluß der Regatta noch einmal gefahren: 1. FranksuNer Rudel,
rcfetlftfcaft„Germania", mit klarem V-rspruna vor den zwei Booten de,
1". R -B. (da, dritte Boot batte ausgegeben). Achter. 1. M. R.-B. (2) L.N,
2. Kasteler R.-E.. 3. M. R.-V (3).
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12
9
7
76
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Handelsteil.
Berliner Börse.

Kurse vom 23. August 1919.
Bank -Aktien.

Berliner Hundelsge ».
Comment.- u. Dise.-B.
PnrmsiSdtrr Bank.
Deutsche Bank . . . .
Dieconto - Commaadi 'i
Dresdner Bank.
Mitteid . Credltbank .
Nation .-B. I. DeutsoU.
Oesterr . Kredit -Anet.
Reichsbank . . . . . -

In ”/»
151 *7 5
129 . 25
106 . 25
192 .76
152 .50
127 . 12
111.00

97 .0 J
99 .00

148 .87

SO
15lt
14
12
12
30
S2‘A
16
7V1

15
10
7
7

1285
SO
6

20
12
12
30
10
10
28
6
7

12
12
26

Industrie - Aktien

aKÖÄ ôsloo
»Ä letso
Bergmann , ElektrU . .
Bad. Anilin n. Soda .
Bismarck-Hütte . . . .
BocBumer Gußslahl •
Brauerei Schultheiß .
Buderus Eisenwerke
Beton - u. Monierbau .
Deutsch -Lux . Berne.
Deutache Kaliwerke.
Dtsch .-Üebers .-Elekt.
Donnersmarck -Hütte
Dür *kopp , Bielef . M. .
Dtsch . Walt . u. Mun.
Daimler Motoren . . .
Deutsche Erdöl -Ges . .
Elberfelder Farbenl.
Eechweiler Bergw . . .
Friedrichshütte . . . .
Feiten & Huilleaume
Gasmotoren Deutz.
Geisweider Eisenw . .
Gelsenkirch . Bergw . .
Griesheim Elektron .
Höchster Farbwerke
Hürnener Bergbau .
Hindi . Aufiermann .

129 .00
325 .00
196 .75
164 .37
241 .00
129 .00
190 . 50
140 . 76
176 .00
253 . 00
196 .00
239 .00
197 . 60
195 . 25
285 .50
284 .50
269 .87
311 .00
163 .75
133 .25
245 .00
134 .37
192 .76
289 .26
16 4 .87
153 . 60

Dir.
8
39
22
12
7

17
15
8

20
12
20
18
5

14
17
1420
20
9

12
12V-
15
150
29
8

12
SV,

20
20
15
1010
15
00
0
0
0
0
0

Robeniobe werke . . .
Höscb Eisen n. Stakl
Ilse Bergbau.
Königs -u. Laurabütte
Kali Aschersleben . .
Kostheim CeUuloM. .
Kronprinz MetaUf. . •
Labmeyer u. Co. <. .
Lauchhammer.
Lindes Eismaschinen
Ludwig Loewe u. Co.
Mannesmann Röhren
Oberachle».Eisenbed.

„ Eis . lud.
’ Kokew. .

Orensteln u. Koppel
Phön .-Bergb . u.Hütte
Porzellanf . Kahla . . .
Rosiuer Zuckerratf . .
Rhein -Nasa. Berg « . .
Rhein . Stahlwerk # . .
Riebeek Montan . . . .
Rombacher Hütten « .
Rhein . MetaUwarenL
Sachsenwerk.
Schuckert Elektrln . .
Siemens u. Halske . .
Südd . Eieenbahngea.
Verein . Glenzstofi -F.
Varziner Papierfabr.
Verein . Cöln-Rottw . .
Weiler -ter -MeerCb.F.
Westerregeln . . . . . .Zellstoff Waldhoff . .
Hamb.-Amer.-Pakett
Hansa -Dampfschiff . .
Norddeutscher Lloyd
Schantung -Eisenb . . ,
Türk. Tabs kragtet. . .
Otavi Minen.

Genusscheine . . . .

ln 1/,
107 .50
130 .30
294 .50
154 .00
1 55 .00
17 8.00

00.00
00.00

148 .00
150 .00
213 .00
167 .00
12 3.00
1 42 . 30
190 .00
133 .00
17 -.00
307 .00
1 52 .00
195 .00
132 .00
174 .00
152 .00
160 .75
199 .00
118 .00
137 .50
118 .3000.00
158 .00
16 .00
133 .25
213 .00
158 .75

99 .00
213 .76
100 .00
126 .00
514 00
156 .25
119 .00

Banken und Geldmarkt.
* Berliner Devisenpreise vom 23. August unverändert
* Süddeutsche Immobilien -Geoollschaft, A.-G. iu Frank¬

furt a. Ist. Die Gesellschaft fördert dieienUwu Aktionäre
welche die durch Bekanntmachuns vom 15. Juli 1918 ein-
berufene letzte Einzahlunar von 20 Proz . aul ihre Zwischen
scheine noch nicht aeleistet haben , nochmals auf . diese Ei»
zahlune vorzunehmen.

Industrie und Handel.
* Die Leipziger Messe. Anläßlich der bevorstehenden

Leipziger Herbstmustermesse werden folgende Sonderzilgo
eingelegt : Vom 29. bis 31. Aiurust ein Sonderschnell¬
zug Frankfurt  a . M.. ab Frankfurt 9.50 Uhr vorm., so
Leipzig ß.22 Uhr abends : am 29. und 30. August ie ein
Sonderzug von Köln ab 7.05 Uhr. an Leipzig 6.49 Uhr
abends , und von Düsseldorf ab 7.03 Uhr morgens , an Leipa*
6.06 Uhr abends . Der um 6.33 Uhr vormittags in Kassel
aLgehende Schnellzug fahrt am 29., 30. und 81. August
Kurswagen Kassel -Leipzig , die ab Corbetha als Sondenull
bis Leipzig dtirchgeführt werden.

* Spieeelglaspreise . Das Deutsche Spiegelglas -Syndikal
teilt mit. daß der Teuerungszuschlag für sfinitliche von ihn
vertriebenen Erzeugnisse auf 75 Proz . erhöht worden ist

* Die Erzeugung von Verbrauchszuoker in Deutschlaad
belief sich, nach amtlichen Berechnungen , in den ersten
zehn Monaten des zu’ Ende gehenden ßetriebsiahres , näm¬
lich vom September 1918 bis Juni 1919, auf nicht gaM
1!'% Millionen Zentner gegen reichlich 22% Millionen
Zentner in den entsprechenden zehn Monaten des Betrieb»
jahres 1917,18.

* Dividendenvorschläge . Hochseefischerei Bremerhaven
A -G. in Bremerhaven : Für 1918/19 10 Proz. (für jedes der
leiden Vorjahre 12 Proz .. vor drei Jahren 10 Proz . vor vier
C) — Vogtländische Spitzenweberoi . A.-G.. Planen : Für
1918/19 18 Proz . (gegen 20 Proz . im Vorjahr , 12 Proz. vor
zwei Jahren . 8 Proz . vor drei , vordem stets 0), außerdem
ein Bonus von 12 Proz . (gegen bisher 0).

Wetterberichte.
Meteorologische Beobachtungen der Station Wiesbaden.

24. August 1919.

>auf 0°u. Norm»l-
schwere

druck >auf (jcm  leeres-
red . I Spiegel

Thermometer , CelsiCelsius
Dunstspannung , mm
Relat .Feuehtigk ., Proz.
Windrichtung.
Niedersohlagshöhe , mm
Höcbate Temperatur (Celsius ) :

9.27 Ubr abends 16.9.

7 Ubr 27
Morgens

761.6

761. 7
15. 8
11.2

84
W 1

2 Ubr 27
Nachm.

751.5

761.8
13.8
9.8
84

N 8

S Uhr 27
Abends

762.1

762.2 76L*
12.8 13.«
10.0 10.8
81 8A3

N 1
4.4

Niedrigste Temperat®
9.27 Ubr abends 12-7-

Mittel

751.7

Wasserstand des Rheins
»m 24. August.

Biebrich Feget : 1.56 in gegen 1.62 am gestrigen Vormittag.
Caub « 1.64 « « 1.56 « « ' «
Mains « 0 .90 « • 0 .98 » » <

Die Abciid-Ausgave umfaßt 4 Setten . ^
tzaupischrts Neuer: A. Hegethar  st.

Verantwortlich für Leitartikel: 51. Hegerhorst;  für politische Rachrtchte"'
ft, (bünther;  für den Unterhaliungsteil : » . ». Rauend ark:  für
totalen und provinztelle» Teil und « ertchtssaal! 2 . D. : F . SÜnthen
für den Handelsteil : 2 . D . : F. (Lü n t h «r; für di«Anzeigen und äleltoin*"-

£>. Dornauf,  sämtlich in Wiesbaden . I,
Drucku. Verlag der L. Schellender  g 'Ichen tzosduchdruckeret in 'giesbadeu,

«prechstunde der Schctfllettung 13 dt» 1 Ubr-
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Bei der Bekämpfung der Tuberkulose , sowie bei Rheumatismus , Weht,
Ischias , Kinder», Frauen » uud Hautkrankheiten leisten

Kreuznacher Mutterlaucienbäder
hervorragende Dienste.

Städtische Salinen-Verwaltung , Bad Kreuznach. 1075

H ‘tlfit ’tllfi mhK Miner alwassergroßhandlung
• • * * • • * *• " " * •#*•» ßflterbahnhof-West/ Tel. S22 / TaanusitraBe 22.

Alabastergips
für 3obnörate wieder ein«
pcfcoffen Ncttclbeckstr. 26.
l _Lk __TLlLLLsikE

Schwarzes Boilekleid
n. toeife. £einen «21?miefR.
zu verkaufen RüdesHeimcv
Straße 11. 1 r . 8—1 Wr.

Linoleum -Teppich,
2X3 m, zu vk. bei Peter.
frepircannitr. 17. P . u. 3.

3,50 l,  i,50 Br., f. 200 DR.
zu verkaufen. Bes. 9—11,
2 bis 3% Uhr. Kapellen.
itrasse 12. 2 r .. Pullec.

W.Schlüs- ll. Mhnz.
sowie alle Arten Möbel, gut
erhalten, bill. zu verkaufen
Adlerstraße3. K. Graubner.

Kompl. Bett
Söossh.-Matr ., Daun .,
ftt 6 ll. ab, . A. Ochs.

Bismarckvina 7. L th. 1 r.

m.

3 vollständ. Betten
von 90 Mk. an, Sofa 80 Mk.,
b egale Stühle , 2tür . Kleider-
jchr., 3 Polsterst, bill. zu verk.
Veitstein, Hcrmannstr. 17,2.

lack. Bert ., Sp êa., Betten,
Küchenschr, mehr. Lüsterb.
Aisck̂ r, Adolfstraße 1, 1.

Sekretäre
Vertikos, gute Betten , rin,.
Deckbetten u. Rosshaaum.,
5 Stuck Kleiderschränke,
Küchenmödel, 12 Stühle zu
verk. Kcttner . L>ochstätten.
ftrerfre 15. Laden

Rollpult
(Zylinderbüro)

4 Schreibtische, 4 Bücher¬
schränke.nu ßb.-pol., 1Büfett,
Schreib- u. and. Kommoden,
2 Chaiselongues, 4 Sofas,
3 Rohrslühle, versch. Tische
u. Stühle , einzelne Betten,
Bilder, Spiegel usw., alle-
gut erhalt. Karl Graubner,
Ädlerst' aße 3.
, Ein Eich.«Stehvult, . .
sowie eine Schreibmaschine
zu verk. .Kontor Wenzel,
FriÄriM rassê s»._

Ledcr-Kosfcr, Länge 85,
Sähe 50, in. 2 Einl . 150 M.
Bes. v. 0—11 Uhr. P-uller,
Kcrvcll ensrrake 12. 2 r.
Küchenherde

sofort zu verk. Messer,
HeLmundstrasse 63. P l.

Gasherde
bill. zu t'otfmifcn. Messer,

SsiM. Mjter
L ^ L̂ K^ Burastr ,. 5, VWmi>.-Sl>hmil>
mit vierfacher Uabersetz.,
guter Bereif ., wenig aedr.,
Air 475 Mark zu verk.

Karl Kreidel,
36 Weberavise 36.

Paddelboot
lSegeltucbl mit n. Paddel

,fiit 200 Mk. zu verk. Off.
,A O . 496 Taabl .-Berlaa.

3«oertoolen
Rimmertüren . 1 eis.
Türe 2 arosse lenster
mit Rolladen . 50 Mir.
Bauholz 16X16. Trev-
ven- u. Sockelsteine,
«roher Kochkessel. Näh.
Biebricher Straße 5.

Holunderbeeren
Krauskohlpflanzen

Schreeb. &>trfdfar.  32,2
MWUMM

&
billh

.51»
Tor , Schäker.

deck.

gut erhalt. Duo
sucht gegen bar mit od.
ne Stuhl . Frl . Bram ».
-alramitraße 4

Piano
Tut erh., »u kaufen gesucht.

25, Gth. X

Echter
Perlenschmuck

od. . Halskette fauch groß.
Obien ) <n»3 vornehmem
Saufe von Dame zu kauf,
gesucht. Diskretion zuge-
sichert. Offerten unter
P . 494 an den TaM .-
Verlag erbeten

gegen hohen Preis
kauten gesucht.

Wagman
_ Saataasse 26.

Gutes
PIANO

oder Flügel
gesucht

gegen bar von Privat.
NI . Werbelow

Oranienstraß « fi.
1U Mandolintik. Gitarren,
Violine. Zither u. sonstige
Musikinstr. k. Berrin aes
Seidel , ftalin straf e 34.Antike
Mbel, Porzellane,A-
Ebe. Zw,  Eobellne,
Mer-EegensMe und
%m \m  zu hohen Preisen
zu kaufen gesucht
Ta un usstr. 7, 1 l. LUsUN-

Kaufe zu hob. Pr . :
Vertiko. Kom., 2t. Schrank
». Möbel aller Art, nur
v. Priv . Peter . Hermaun»

lU. kolienKbtnnr
*û f. atf . vjb.  Hrck.̂ Marr.
'Fahrrad-Mäntel
und -Lchiünche gegen hohe
Bezahl, z. k. gef. A. Bern¬
har dt, Helenen str aße 14, 3.

Stark Handleiterwagen,
gut erh.. sof. zu kauf. aes.
Ora niem'tr asse 55, 1 S t.
(J mH MSG

Herde slwie Gasherde,
w. auch repcvaturbedürft.

Adolf Messer.
Scllmui dstraße 53. D. I.

5/go Biergläser
Mi  kaufen gesucht Dotz-
hermer Str aße 22._

2mwrn
auch « braucht,

zu kaufen aesueltt. Off.
u. L. 469 Taabl .-Berl.

b
' Neue u. gebrauchte

Inhalt 5 Liter , zu kaufen
gesucht bei H. Bund u.DoÄienner

-eSbaden
Knavv,

12. Sktrasse 6!wm-,» 1, RilmS
sowie alle ganqb. Flaschen.
Karten , Weinkist.. Strod-
Oülfeit, Papier , Lumpen.
Metcüle u. dergl- kaufe
stets zu hohen Prerken.

tlf*- ..
Wellritzstr. 21. Tel. 3930.

Postcheck  19659,_
Miilbeetsenster,

eine «roh. Pavtie . eiserne,
aut erhallen , z« kaufen
gesucht. Offerten u. U. 495
an den Tnabl.-Verl ag,
Kriegsai .l. u. Hiwothek m.
Nachl. zu kaufen aes, Off.
u L. 109 an T agbl.-Zwsit.

Tüncher« «. Anstreicher.
Arbeiten werden erstkiassi«
unter billigster Berechnung
auSgefükrt bei ^ Heinrich.
£>ermannitr aße 19. 1 I._

Elegante Putz« und Pelz¬
arbeiten werden anaerert.
Scküvattxxder Str . 59, . L

Außer im Berstrig.-Lokal
Helenenstr. 25
deS Auktionators und
Taxator - Otto Kannen-
bera. befindet sich eine An-
liabmeftrlle für Aufträge
Wal ra mfl ratze 4.

Hausierer!
Reffrdamrn ! Lobnendrr
Bcrdienft durch Verkauf
erftklassiaer BnlicktSkarten
Zu EngooSvreisen. 3 bis 6

KuauSürake 1- L

tfrau Alb. Graefe.
Kapellenftrafte 1,

^frisieren — Haarwafchen.
Oanrarbeiten — Naaelvll .
Wer hypnotisiert?
Gefl. Adressen u. M. 495
an den Tagbl. -Verlag.

S- 3 -W .-NchMg
im Innern der Stadt an
nur ruh . Familie zu verm.
Offert, u. 3. 497 Tgbl.-B.

Anaedende Direktrice
für Taillen u. Röcke für
ein kleines Atelier geiucht.
Off, u T. 496 Taabl .-V.

Erste Taillen - und
Zuarbetterinnen

sofort aesncki
ibuf 8 ®Ji )tnettor_5-lige'Memgösuch!

Kindergärtnerin
1. «lasse

in der Krakenpfloae -be¬
wandert . zu einem vrer-
jähr . Knaben für dauernd
mid sofort gesucht. Gehalt
30 bis 100 Mk. Auskunft

müon Weber, Dimnzer
raße 8
Zum 1. oder 15. Sevt.

wird in ein feines SauS.
ält . Ehep. 2 Personen . £.

MüüssM Ktiitze
oder best. Alleinmädchen
aefuckt. das aut kocht. G.
Bebandl . u . Vervflcaung.
Wkifcke außerhalb . Näh.
Sdüerfteincr Strasse 3. 2
vorm, u. abends 7 Ubr.

Gesucht für sofort
eine feinbiiraerl . Köchin.
HauS Icke. Sonnenberger
Strasse 5V

MSillhM gchlht.
P «m Anker. Helenenstr . 7.

Allein Mädchen
oder einfache Stütze zum
1. Sevt . oder sväter aes.
Rbeinttrasse 98. Part.

gesucht. BadhanS Goldenes
Kreuz, Svieaelgasse 6.

WNmWeil
gesucht.

Badbans Goldenes Kreuz.
lasIaaEsJL

Iich. Pslzweste. verlvven.
Gegen Belobnun« abzug.
WaUmMtraße 49.

Rotze Tche
mit Inhalt Sonntagabend
verloren . Gegen Belohnung
abzugeben Karlstr. 38, 2 r.
(Name «uf dem Paß .)
Lehrling verl. am SamS-

bag m :trag i. d. Zimmer-
mannitr . 8 Mk. Abzu« . g.
Bel. bei Sieben , Bäckerer,
aiminernutm vitrcfee._
Wtsg WMMüiö
mit ca. 60 Mk. Inh . ver-
lorcn. Taunusitr .. Kochbr.
Gegen gute Belohn, abz.
Nerosrraß. "

tföÜT
Mieües Wolltvlh)

Unter den Eichen beim
Ausiteiaen aus der grünen
Elektrischen am Freitag
verloren . Finder wird ge¬
beten dasselbe Wieland-
strahe 20. 3. bei Hosmiann,
gogen Belohmnm obzu« .

auf den Namen Bubi
hörend, entlaufen . Wieder-
brrnger erhält Belohnung
Dotzheriner Strasse 40, P.

Gelbe
Nehpmslher-Pntzin

Freitagnackm . am Bahn¬
hof ChausseebauS abhand.
gekommen. Wicderbrinaer
erb. Belohnung auf P226

Obcrförst . ClwusscchguS.

Dobermann
tun.

»uaelanke«.
«dolfsallee 34. 3.

Bei

Bfiekgratoerkrtannngeti
hoher Schulter , schiefer Hüfte etc.
wurd . nachweislich , selbst in älteren
und schweren Fällen , mit meinem

„Spezial-
ftedressions -Apparat“

vorzügl . Erfolge , erz. Anwend . o. Berufsstörung.
Regelm . Regulier , kostenl . Beste Empfehlungen.

W . Steigers , früher Köln a . Rh.
Zur Zeit : Wiesbaden , Rheinstr . Hotel Vogel.

Zu sprechen : Dienstag , den 28. Augnst
von 9—12 und 3—6 Uhr . Flll

Spangen
(Zelluloid) repariertD”ESU., Sette

Michelsberg 6.

Neu -Wäscherei
A . Kirsten

Scharnhorststraße7
Teleph. 4074.

Annahmestelle:
Wellritzstr. 18 (Laden)
Spez. - Geschäft f. feine
Herren»u.Tamcnwäiche,

Kleider, Blusen usw.
Gardinenspanncrei.

5Sil
r. Verkauf u . Miete.

*» Telephon 8229. <m.

*'<>••

Schwarze Kleiber
Schwarze Blufen
Schwarze Röcke
- Trauer-tzute-
Trauer-Schleier
Trauer - Stoffe

vsn der einfachsten btS zur
elegantesten Ausführung.

Blumenchal
.

_ *ar

Stahlspäne
Ta ParkrttnmchS. Schioss-
droa. Siebert . Marktitr . 9

Die glücKIVche Qeburt eines

kräftigen Jungen
zeigen hocherfreut an

Srnst^ ensirrger F̂rau
SfHarga 9 ou!et

z. 21. (Rotes Kreuz.
IDiesbaden, den 22. S. 19,

T ödes - Anzeige-
Heute mittag verschied sanft nach jahre¬

langem , mit bewundernswerter Geduld er¬
tragenem Leiden meine innigstgeliebte,
treusorgende Gattin , unsere gute Tochter,
Schwiegertochter , Schwester , Schwägerin
und Tante

Frau Maria Wicke
im fast vollendeten 43. Lebensjahre.
Im Namen der tieftrauernd Hinterbliebenen:

Op . Hans Wicke.
Wiesbaden , Marktpl . 5, I, 24. August ISIS.

Die Einäscherung findet Mittwoch , den
27. August 1919, vorm . 11 Uhr , im Krema¬
torium auf dem Südfriedhof statt.

Von Beileidsbesuchen bittet man Ab¬
stand nehmen zu wollen . , 1133

rlstend-Nusgade. Erstes Blatt , « ettr
. - .

Freunden Defannten!
hierdurch die traurige Nachricht, daß am Sams-
tag, um IR/ «Ubr, unsere liebe Mutter , Schwieger-
mutter, Großmutter, Urgroßmutter uud Tautem Lins Wer.B.«

I im Alter von 78 Jahren sanft dem Herrn ent-
! schlafen ist.

Die trouernösn Hinterbliebenen.
Wiesbaden, den 22. August 1919.

Lehrstr. 2.
Die Beerdigung findet Dienstag um 1IW, Uhr

I von der Leichenhalle des alten Friedhofs
dem Nordfriedhof statt.

»ach

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen,
unsere liebe Tochter, Schwester, Schwägerin
und Nichte

ElllmW»M
nach langen, mit Geduld ertragenen Leiden
im Mhenden Alter von 18 Jahren W sich
in die Ewigkeit abzurufen.

In tiefer Trauer:
FnmiNe Johann Hoffman«
Fer »ina « d Bremer , Weißenfeld a. S.
Topfie Bremer , geb. Hoffmann
Georg Kreiner.

Wiesbaden , den 22. August 1919.
Dofcheimer Str . 146.
Die Beerdigung findet am Dienstag , den 28.
d. M. nachmittags 31/ , Uhr, von der Leichen- ■

halle des Südsriedhofs aus statt.

Heute vormitbaa entschlief sanft nach
schwerem, mit «rvsser Geduld ertragenem
Leiden mein inniastneliebterGatte, unser
guter Drüber. Sdpvagec und Onket

Philipp Fey
im 65. Ledensjavr.

JohaMette Fey
geb. Hvlzel.

Wiesbaden, den 28. August 1919.
Schlichtrrsitr. 12.

Die Beerdigung findet DrerrBtaa. den
26. Auausit. nachmittags 5%  Uhr . auf dem
Süds ri edhaf statt.

Gott dem Allmächtigen hat er gefallen am
24. August, morgens 1 Uhr, unseren muigst-
geliedten, teuren Sohn und Bruder

Heini Schaaf
nach langem, schwerem, mit großer Geduld
ertragenem Leiden, im Alter von 9l/t  Jahren,
zu sich in die Ewigkeit abzurusen. Er folgte
seiner Mutter und Schwester nach 2 Jahre»
tn die Ewigkeit. In tiefer Trauer:

Kamt»« Aarl Schaaf, Kirchgass« 17, 8.
Die Beerdigung findet Mittwoch, den

27. August, 31,'« Uhr, von der Halle der
Südftiedhofes aus statt.

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen unseren innigstgeliebten,
herzensguten Sohn und Bruder

nach kurzem , schwerem , mit großer Geduld ertragenem Leiden , im
blühenden Alter von 16 Jahren , vorbereitet durch den Empfang der heil.
Sakramente , in die Ewigkeit abznrufen.

Die trauernden Hinterbliebenen:

Friedrich Blessing und Frau
geb . Schultheis

Margarete Blessing.
Wiesbaden , Emser Str . 50 , den 25. August 1919.

Das feierliche Seelenamt findet in der Maria - Hilfkirche am Diens¬
tag, den 26. August , 7 10  Uhr , die Beisetzung in aller Stille auf dem
Nordfriedhof statt.



/Mi « . thiffyfl m « . Wiesbadener Tagblatt. Abend -Au - gade . VrsteS Blatt . Nr . 830.

Bekanntmachung.
Dienst «« , den LS. August 1919 , vorm.

tVAHr . versteigere ich am Güterbahnhof West

3 Waggon Heu
wegen verweigerter Annahme öffentlich meist¬
bietend gegen Barzahlung.

Versteigerung bestimmt.

Wiesbaden , den 25 . August 1919.
Eifert , Gerichtsvollzieher,

Kais.-Friedr .-Ning 10.

Mobiliar -Versteigerung.
Wegen Wegzug » versteigere ich zufolge Auftrags am

Donnerstag , den 28 . Aug . , vorm . 9% Uhr
beginnend , in meinem BersteigerungSjaale

23 Schwalbacher Straße 23
folgend « gebrauchte , gut « Mobiliar gegen stände , als:

elg .Sofaumban m . Spiegel u . EeitenfchrLnken,
Mahagoni len , Empire,>i mit Bronzebeschliige
Rutzdäum -Polster -Garnitur mit Tuchbezug
best, aus : Sofa , 2 Sessel a . 2 Stühlen , gtuhb . -
Herren -DipL -Schrelbtisch , Stuhb . -Atten - oder
Rotenschrank mit Rolljalousie , Nuhbaum-
Bücherschr ., Nutzb . -Gewehrschrank , Geweih¬
sessel , div . Jagd - u . FischerrigerStschaften,
Vertiko , Salonschrank und dazu pass , « check.
Tisch (Nutzb . ra . Gold ), schwarz. Solonschränk-
chen, Notenjchränkchcn , Rutzb . -Bett , eis. Betten,
Waschtoiletten , Nachttische , Nußbaum - Kleider chrank,
Wiener Kleiderständer , Handtuchhalter , Staffeleien,
Büsteustünder , Etageren , 2 Eichen -Truhrnbünke,
Paneelbretter,Wandschränkchen , Sofa -, Nipp -, Servier-
u »d Blumentische , « Nuhb . -Stühle mit Leder,
Rohr - und Polsterstühle , Wiener Schaukelsessel,
Balkon -, Polster - und Klappsessel, Peddigrohrsessel,
Wand - und Toilettenspiegel , grotze Anzahl sehr
ante Oelgemäld «, darunter A . von Schön¬
berger , Reder Broill etc ., Stahlstich - u . and.
Bilder , gute Brüsseler u . a . Teppiche , Läufer,
Vorlagen , echte Kelims , gr . jap . Bronze -Vase,
japan . Laterne , Perlenvorhang , Silbersachen,
al» : Bestecke , Thatcleine , Lorgnette , Reise-
Necasiair « in Lederetui etr ., gotd . Borsteck¬
nadel mit Diamanten , Nipp - und Aufftell-
gegenstände , Regulator « und andere Wanduhren,
2 Benetianer holzgeschnitzt « Statuen mit
Postamenten , Adler -Herren -Fahrrad m . Be¬
reifung , Adler -Damen -Fahrrad m . Bereif .,
verstellbares Kinder -Schrsibpult , Opernglas,
sehr gutes kl. Dorfelder Tisch -Billard mit
Elfeubeinbällen , photographischer Apparat,
Grammophon , Musikwerk , Tennisschläger m. Ball . ,
Stein - Käser « u. Schmetterlings - Summlungen eis.
Geldkassette , Blechkassetten , elektr . Kristallüster,
Gas - und elektr . Lüster , Rohrpl .-Kosfer , guter
Reisekoffer , Bidets , Kleiderbülie , Abwasch - Sitz»
»nd Kiuder -Badewannen , Gasbadeofen , eis.
Orn , eis. Wäschemangel , Wringmaschine , Waschbütte,
eis. Flaschenjchcank für 200 Flaschen , sehr guter
Eisschrank , Kiichenmöbel , Glas , Porzellan,
Küchengeschirr, Einmachtöpfe , fast neues , großes,
wasserdichtes , leinenes Zelttuch , l zweiräd.
Handwagen etc.

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Die vegeustänse könne « am Mittwoch , de« 27. Rag ..

während der Bürostu «», v. 8—3 Nhr besichtigt werden.

Wilhelm Helfrich
Auktionator » beeid . Taxator , Schwalb . Str . 23. Tel . 2841.

Rotweinversteigerung.
Zu dem am 2. September , nachmittag » 4 Uhr,

hier stattfindenden Verkauf lommen außer den ausge¬
schriebenen l « Faß , noch weitere 1100 Liter 1818er
in 3 Faß zum Ausgebot . F351

Runkel (Lahn ), den 22 . August 1019.
Fürstlich Wiedische Rentei.

Sajjüiipß LeildesdM!uni)MWW Spailajiß.
Die Zachlwn« der feit Avril d. Id . fällig gewesenen

Verträge »ur Nassautschen BrandversiäwrmM -Anstait
wird in Errnneruna gebüackt . da in aller Kürze,mit
der Beitreibung beaounen werden muß . F818

Wiesbaden , den 18. Aunuit 1910.
Direktion der Nallauikitwn LandeSbonk.

Fernruf 2030.

Komme sofort!
zum Reparieren von

Rolläden u. Jalousien.
MM- 6pez.-MrWte Metzger

Manritiusplatz 3.

jedes Quantum aus erster Hand gibt ab durch
Rath , Wiesbaden,

Tel . 6480 . Große Burgstraße 6. Tel . 6486.

MWrinWrleu.MrinoMll Wiesbaden
Theodor Groß

Telephon 4755 . Dotzheimer Straße 75.
Die erste Lad-uri« mit italientsckxm weißem

Marmor ist eiiEtrofsen . weitere Sendungen
sind mtterwoas . Waschtisch -Garnituren , Schalt -,
Heizkörper -, Theken -, Sdwufeiiftcr . . Tisch , uiw.
Watten , können rummiohr auch in weißem
Marmor anaohertiat und prompt geliefert
werden.

Reparaturen , sowie Ersatzteile sämtlicher
Mlarmoo -Geaenftänide werde » fach, und fach»
aou «iß auSaeiubtt.

Zuckermangel
„Sinrnsodpulver"
macht ohne Zucker eingemachtes
Obst vollkommen sriich und haltbar.

Alleinverkauf : 1036
Schützenhof - Apotheke, Langgasse II.

Bschhaus Johann Wolter
12 Ellenbogengasse 12

Fernspr . 453 :: Gegründet 1886
empfiehlt frisch vom Fang billigst:

Verschiedene Seefische!
Räncheifische, Fischmarinaden, Fischkcnserven.

Die Beachtung meiner Schaufenster liegt
im Interesse des kaufenden Publikums.

Geschästsverlegung.
Wegen bedeutender Vergrößerung mekner

Umpresserei von Damen - und Kinderhüten
mache ich hierdurch bekannt , daß ich mein Geschäft von
Wellritzstrahe l nach

Bleichste . 20
verlegt habe.

Berta Spielmann , Modes.

Kakao
Amerik . Marke Wan Eta.
Nur für Wiederverkäufer.

Dittmann & Co ., Wiesbaden
Telephon 6120 . Nikolasstraße 7.

Toilette -Seifen
franzöiilche und englische Fabri ate erster Firmen.

Prima Marseiller Seifen . 72 %
300« u. 400«gr »®türfe, in Originalkisten von je

l00 Stück, emps.

Carl Kruse , Wiesbaden,
Zietenring 13. Telephon 3981.

Gummi-JÄäntel
mm

mit bester Gummirung , sind
in großer Auswahl vorrätig

fflgBarnenu.Kerren
10177. A. Stoss Kachf.

Taunnssfraße 2 . Telephon 227 u. 6527.

Hs Sie MW? nehmest SieW's
Kernseifenpulver mit hohem Fettgehalt.

Fabrikant Louis David , Inh . Curt Alff , Seifenfabrik.
Saarlouis . Gegr . 1820 . Anfragen an Generalvertreter

Adam Friedrich , Mainz , Cokmarstratze 6.

nos

Efifcsx - S ^ islicreifie
(die Marke der Kenner)

Wer zählt die Jünger von Hans Sachs?
Die Klügsten wichsen mit „ Eflax “ .

- Allein - Hersteller : - —

Chemische Fabrik Effax, Bensheim (Hessen).

Seyb 's

WneinmWg
verein .gt in sich die Fein¬
heit des Weinessigs u . die
erhaltende Eigenschaft des
Eininachesfigs . Zum E n-
machrn da ? Beste . Echt
zu haben nur in der

Viktoria -Drogerie Ecvb.
Rheinstrabe 101.

Zigaretten
bel«.. in aghvt . Aufm .. F .-
Bander .. v. Witte 220 Mi.

Meurer , Adlerftvabe 16.

Pl. MstmeliSe
in Kiftckwn u . ausgewogen.
Scb . Vätb , Herrngarten-
stvaße 7. Telephon -1717.

Was madit

JOB

—U .T.-
Erstaufführung!

ZitgonuBr
der König der Verbrecher.
Spannender Detektiv-
Schlager in 4 Akten.

In den Hauptrollen:
Zigomaru. Protea.

Reizendes Lustspiel
in 2 Akten.

V« der Bei» zunick.
Hülsebusch

Zahnarzt
Luisenstr . 49. Tel . 3937.

Unsere

kedanOtz3
ist zwecks Aufnahme neuer
Mitglieder bis 3t . August
1919 (leyterÄündiguiigs-
tag zur Ortskrankenkaise)
täglich bis 7 Uhr abends

geöffnet.

D.H.V.
Krankenkasse.

Einzige berufsamtlich ge¬
leitete kausm. Ersatzkasfe.

von Wiesbaden nach Mainz
sowie nach Höchst-Frankfurt
übernimmt

Carl Ludwig.
Mittelstr . 3, n . d. Langgasse.

Telephon 1710.

5olDolifl|-3nW <ii(a
wieder eingetrossen.

Blums Flora -Drogerie,
Große Burgstraße 5.

Mknrcenzlos.Angebot!
IdeuWr SUserhund.
Rüve mit Stehohr . u . Säbel-
rute , treues wachs Tier , hat
sich im Kampf mit Einbrech,
glänz , bewährt als mannfest.
1 Schoghündchen (Reh-
Pinscher ) st. niedl . Tierchen,
pass. Gesch. 1 zahm . Fuchs,
aufiehen erreg . Begleittier,
auch Se enswürdigkeit für
Gastwirte . Obige Tiere find
infolge Eintreff . neu . Trans¬
porte verschied. Rasse- und
Jagdhunde zum bill. Preise
sofort zu verkauf. Gnllichs
Raffehnnde -Zenttaie u.
Futtermittel - Agentur,
Wiesbaden , Rheinstr .6v.
Ia Referenzen zu Diensten.

Zwei
Ẑapok-Matratzen,
ra Jaquarddrell . 100X200
vreiswert zu verkaufen

Möbellaaer
4 Bärenstrabe4 Barenst

Größt«
4.

Gelegenheit!
Zwei nußb .-vol . Muschel-

betten , sowie mehr . Betten
aller Art . grobe Auswahl
in Matratzen u. .Feder,
betten . Kiffen . 1. u . 2tür.
Kle derfckr ., Waschtom ..
Nackstt sch« . Stühle . Tische.
Diwan . Vertikos . Bettüber.
decken alles sehr bist. u . gut.

Brrtramstr . 25. Laden.

„Neocrin“
kräftigt die Haarwurzeln , verhindert
aussall und Sckiuppenbildung uirü
Haar vor Erkrankung

Alleinverkauf : Schützenhof -Apotheke . Langgasse 11.

§n« 3|flli. den Haar-
schützt das

940

VlllMMlWWWhe.
Leitung : Gustav Jacoby.

SamStag , den 39. August 1919, abends 814 Uhr,
im Fcitsaal der Turnigesellschart . Schwakbacker Str . 8»

Heiterer Abend.
Max « « nie Thila « nstav Julius
Haas Hans -Zocpffel Hummel Jacoby Ernsthaft

Vollständig neues Programm.
Die Eintrittskarten zu Ml . 2 50 . Mt . 1.50, Mk. 1.10,

Mk. —.75, sind D enstaa , den 26. Äirgust 1919, vor-
i.uttaas von 9— 12 Uhr . an der Krise der Turnoesell.
sckrart zu haben , sowie in den bekannten Vorverkaufs-
stellen . Sämtliche Plätze stnd numcriert . 1131

H(

IV. Kursus.
Die Anmeldungen haben am Mittwoch , den 27.,

Donnerstag , den 28., Freitag , den 29. August , abends
8—8 ' / , Uhr , in der Stadt . Oberrealschule (Zietenring)
zu erfolgen.

Gleichzeitig Auskunftertelluug . F343
Teilnehmer : Männer und Frauen Ober 14 Jahre;

ausgeschlossen sind Schüler hiesiger Lehranstalten.
Wiesbaden , Ende August 1919.

Der Vorstand.

Meister - Schule
Direktion : Opernsänger Ernst Heinz RAUEN.

WIESBADEN  Wilhelmstr . 58.

Stimmbildung , Opern - und
Konzert - Qesang.

Zweck und Ziel des Studiums:
1. Die Schaffung von Slimmaterial und die Erziehung

menschlicher Stimme zu höchster Leistungsfähig¬
keit und Schönheit.

2 . Ausbildung im dramatischen , Koloratur - und Lied¬
gesang bis zur künstlerischen Reife.

3. Die Wiederherstellung übermüdeter und ge-
schäd gter Stimmen , namentlich solcher , die durch
schlechte Atmung , falsche Methoden , sowie durch
die Anstrengungen im Berufe gelitten haben.

(Hervorragende Erfolge bei berufstätigen Bühnen¬
künstlern . )

Anmeldungen von 12— 1 Uhr in der Sprechstunde
des Direktors . Prospekte durch das Sekretariat.

’schesSpangenberg
Konservatorium%Musik

WilhelmstraBo 16. — Fernruf 749.
Inhaber : Professor W . Fahr.

Beginn des Unterrichts
Montag » den 1 . September 1919.

Anmeldungen jederzeit.
Neue Kurse in allen Fächern.

Prospekte kostenlos.

MT Gesang - Unterricht "D8
erteilt

Frau Tilly Jansen - de Garmo
Opern - und Konzertsängerin , Röderstraße 28, 1.

Anmeldungen von 4—6 Uhr. _

Mäuse - und Rattengift
frisch eingetrolTen.

Schloßdrogerie Slebert , lYlarkistrasae 9.

Brillanten und Perlen,
Silbersachen , Bestecke. Pokale , Leuchter, Service , gold.
Uhren und Kelten , Pfandscheine kauft zu hohen Preise«

A. « Mist 14, M. 4139. ,

Kino
Autogarage

Cafh -Restaurant
mit entsprechendem n« chweiÄ»arcw Reinaewinn im
Auttrcme zu kawfen aesuckt . Schriftliche Offerten m>l
äuberstem Kaufpreis nübtt evsovdeviichen Unterlagen an
Born u. Schottenfels , Nosscmer £w . Wiesbaden.

»usmWMMW
Wilhelm Vogler , Blücherstr. 48.

Ladenlokal
geräumig , nur beste Lage, möglichst Wilhelmstr .,
für erstklassiges Spezialgeschäft sofort oder später
zu mieten gesucht. Offerten unter P . 487 an d.
Tagbl .-Berlag erbeten.

Mehrere Schachtmeister
und Vorarbeiter

für größere Erdarbeiten gesucht von

Phil . Cft & ao ., $oiHlieM
Mainzer Straße 65.
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